
Grußwort 
 
 
 
Benchmarking hat sich zum etablierten Werk-
zeug der kontinuierlichen Verbesserung und Op-
timierung entwickelt. In unserem Forschungspro-
jekt »Fit for Service« haben wir in den letzten 
Jahren konzeptionelle Ansätze und Methoden 
entwickelt, die auf die besonderen Anforderun-
gen an Benchmarking in Unternehmen der 
Dienstleistungswirtschaft reagieren.  
 
Diese Ergebnisse möchten wir Ihnen in unserer 
abschließenden Projektveranstaltung präsentie-
ren und sie mit Ihnen diskutieren.  
 
Nutzen Sie die Möglichkeit, von den praktischen 
Erfahrungen anderer Dienstleistungsunterneh-
men zu profitieren, und knüpfen Sie den Ge-
sprächsfaden in den Workshops. Lernen Sie mit 
uns vom Präsidenten des VfB, wie klassische be-
triebswirtschaftliche Instrumente auch in ver-
meintlich ungewöhnlichen Einsatzkontexten gro-
ßen Erfolg versprechen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Stuttgart 
 

Programm 20. Dezember 2004 
 

 
 
 

Tagungsort 
 
Fraunhofer-Institut für  
Arbeitswirtschaft und Organisation IAO 
Nobelstraße 12, 70569 Stuttgart 
Turm I, Raum 100 
 
 
Anmeldung und Fragen 
Silvana Botta 
Tel.: +49 (0)  7 11/9 70-21 21 
Fax: +49 (0)  7 11/9 70-22 99 
silvana.botta@iao.fraunhofer.de   
Fraunhofer IAO 
Nobelstraße 12, 70569 Stuttgart 
 
 
Aktuelle Hinweise 
www.fit4service.com 
 
 
Teilnehmergebühr 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 
 
Übernachtungen 
Bitte wenden Sie sich an 
Stuttgart - Marketing GmbH & Regio Stuttgart 
Marketing- und Tourismus GmbH 
www.stuttgart-tourist.de  
 

09:00 -10:00 Uhr Registrierung und Kaffee 

10:00 -10:05 Uhr Begrüßung  
Projektleiter Walter Ganz, IAO 

10:05 -10:15 Uhr Bilanzierung der Benchmarking-Initiative   
Ursula Zahn-Elliott, Leiterin Referat 
Innovative Arbeitsgestaltung und  
Dienstleistungen, BMBF 

10:15 -10:45 Uhr Fit for Service—Benchmarking für die 
Dienstleistungswirtschaft 
Prof. Dieter Spath, IAO 

10:45 -11.30 Uhr Benchmarking—Perspektiven und Nutzen 
für privatwirtschaftliche und soziale 
Dienstleister 
Dr. Joachim Niemeier, T-Systems MMS 
Thomas Krapf,  Geno-Verband Stuttgart 
Heinz Gerstlauer, Ev.Gesellschaft 
Moderation: Dr. Josephine Hofmann, IAO 

11:30 -12:15 Uhr Benchmarking im Innovations-
management 
Cordula Gotthardt, Fraport AG Frankfurt 

12:15 -12:20 Uhr Vorstellung des Nachmittagprogramms 

12:20 -13:30 Uhr  Mittagspause 

13:30 -15:00 Uhr  Workshop 1 “Konsortialbenchmarking 
und Online-Assessment”   
(Alexander Karapidis/Gabriele  
Korge, IAO) 
Workshop 2 “Schwer Messbares mess-
bar machen“ 
(Walter Ganz/Ulrich Schnabel, IAO) 

15:00 -15:15 Uhr  Kaffeepause 

15:15 -15:30 Uhr  Feedback aus den Workshops  

15:30- 16:00 Uhr Das Management eines Fußballvereins 
über die Balanced Score Card 
Erwin Staudt, Präsident des VfB Stutt-
gart  

16:00- 16:05 Uhr  Ende Prof. Dr.-Ing. Dieter 
Spath 



  

Anreise 
 
 
Mit der Bahn und ÖPNV:  
S-Bahn S1, S2 oder S3 vom Hauptbahnhof und S2 
oder S3 vom Flughafen bis zur Haltestelle Universi-
tät, Ausgang Wohngebiet Schranne-Endelbang und 
Nobelstraße. Von dort zum Institutszentrum gelan-
gen Sie in 10 Gehminuten oder mit den Buslinien 
84 und 92 bis Haltestelle Nobelstraße.  
 
 

Mit dem Auto:  
über BAB 8 oder BAB 81; am Autobahnkreuz Stutt-
gart (Ausfahrt Stuttgart-Zentrum/S-Vaihingen) auf 
die BAB 831/B 14 bis zur Ausfahrt Universität. Park-
möglichkeiten bestehen im Parkhaus des Instituts-
zentrums.  
 
 
Mit dem Flugzeug:  
ab Flughafen Stuttgart mit S-Bahn S2, S3 Richtung 
Stuttgart bis Haltestelle Universität, Ausgang 
Wohngebiet Schranne-Endelbang und Nobelstraße. 
Die Anfahrt mit dem Taxi beträgt ca. 16 km. 
 
 
Fraunhofer Institut für Arbeitswirtschaft und 
Organisation IAO  
Nobelstraße 12 
70569 Stuttgart 

Internationales Benchmarking 
der Dienstleistungswirtschaft 
in Deutschland 

Anfahrtsskizze 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

»Fit for Service« 

gefördert vom  
Bundesministerium für Bildung und Forschung BMBF 
Projektträger beim DLR, Bonn  
Arbeitsgestaltung und Dienstleistungen 
FKZ: 01H9951, 01H9967/6 

 
Abschlussveranstaltung 
20. Dezember 2004 


